Ge	Deutsche Einheit 	Ziele/Verwirklichung 	Gh


Ph. J. Siebenpfeiffer auf dem Hambacher Fest (1832):


�
Es wird kommen der Tag,


wo der Deutsche vom Alpengebirg und der Nordsee, vom Rhein, der Donau und der Elbe den Bruder im Bruder umarmt,


wo die Zollstöcke und Schlagbäume, wo alle Hoheitszeichen der Trennung und Hemmung und Bedrückung verschwinden,


wo die Fürsten die bunten Hermeline feudalistischer Gott�statthalterschaft mit der männlichen Toga deutscher Nationalwürde vertauschen,


wo jeder Stamm, im Innern frei und selbständig, zu bürgerlicher Freiheit sich entwickelt und ein starkes, selbstgewobcnes Bruderband alle umschließt zu politischer Einheit und Kraft.


Es lebe das freie, das einige Deutschland!


Hoch leben die Polen, der Deutschen Verbündete!


Hoch leben die Franken [Franzosen], der Deutschen Brüder, die unsere Nationalität und Selbständigkeit achten!


Hoch lebe jedes Volk, das seine Ketten bricht und mit uns den Bund der Freiheit schwört!


Vaterland – Volkshoheit – Völkerbund hoch!


Wir selbst wollen, wir selbst müssen vollenden das Werk, und ich ahne, bald, bald muß es geschehen, soll die deutsche, soll die europäische Freiheit nicht erdrosselt werden von den Mörderhänden der Aristokratie ...


�
1.	Warum wurden Leute, die 1832 solche Ansichten vertraten, von der Polizei verfolgt?


2.	Stelle Dir vor, der Redner habe die Reichsgründung von 1871 noch erlebt. Wie wird er sie beurteilt haben? Begründe!
